
Schmerz?! 
Vom Symptom zum Ausdruck 

«Das Erkennen und Erfassen von körperlichen Symptomen wie 
Schmerz, Muskelverspannung, Übelkeit und Atemnot einerseits 

und negativen Emotionen wie Angst, Einsamkeit, Wut und Trauer 
andererseits ist bei Patienten mit eingeschränkter 

Kommunikationsfähigkeit sehr anspruchsvoll und erschwert eine 
angemessene» … Behandlung 

(SAMW 2008, S. 20) 



Schmerz?! 
Vom Symptom zum Ausdruck 

Ablauf Schmerz und seine Dynamik 

Einflussfaktoren und 
Auswirkungen 

Schmerzen und Möglichkeiten 
zur Linderung erkennen 



Dynamik Schmerzspirale 

Fehlhaltung 

Muskelverspannung 

Schmerz 

Schonhaltung 

Zunahme 
funktioneller 

Defizite 

Eingeschränkte 
Alltagsaktivitäten 



Auswirkungen Schmerzspirale  

Bernatzky Günther, Sittl Reinhard, Likar Rudolf (2006) 



Einflussfaktoren 

• Gelenk- und Knochenerkrankungen, 
wie Arthrose oder Osteoporose ( z.B. 
Hüft- und Rückenschmerzen) 

• Infektionen, z.B. eine 
Blasenentzündung 

• Verstopfung 

• Kopfschmerzen, Migräne 

• Zahnfleisch- und Zahnprobleme 

• Druckstellen vom Sitzen oder Liegen 
oder von engen, unbequemen Kleidern 
oder Schuhen. 

• Wunden und Hautverletzungen 

• Stürze 

Verlaufsbeobachtungen helfen bei 
der Suche nach Ursachen. 



Schmerzen erfassen 

 

Selbstein- 

schätzung 

Schmerzauslösende 
Faktoren 

Verhaltensmerkmale 

Beobachtungen durch Angehörige 

Physiologische Symptome 



Schmerzerfassung bei Menschen mit 
geistiger Behinderung 

Je nach Schwere der Beeinträchtigung können 

Schmerzen nicht mehr mitgeteilt werden 

Kognitive 
Leistungsbeeinträchtigung 

Eingeschränkte 
Kommunikation 

Beeinträchtigte 
Wahrnehmungs- und 
Informationsverarbeitung 



/Mini Mental Statuseinschätzung 

Selbsteinschätzung  
ist nicht mehr 

 möglich 



Möglichkeiten zur Fremdeinschätzung von Schmerzen 



Verdacht auf Schmerzen 

Systematische 
Schmerzerfassung 

Befragung des Umfeldes 

Beurteilung: 

Schmerz ja 

Schmerztherapie 
durchführen 

Erneute  Einschätzung 
der Wirksamkeit 

Beurteilung:  

Schmerz nein 

Weitere Problemsuche 
und -lösung 

Systematisches 
Vorgehen 



Systematisches Vorgehen in unklaren 
Situationen 

1. Ursachen für Verhaltensveränderung einschätzen: 
Durst, Hunger, Harndrang etc.. 

2. Bedürfnisse befrieden und Wohlbefinden fördern 

3. Nichtmedikamentöse Massnahmen zur 
Schmerzreduktion einsetzen und nach 30 min 
Wirkung überprüfen 

4. Einsatz von Schmerzmedikamenten nach Verordnung 

5. Gespräch mit allen Beteiligten zur Situationsanalyse 
und weiteres Vorgehen festlegen 



Effektives 
Schmerzmanagement … 

 Führt zur Schmerzreduktion auf 
ein akzeptables Niveau 

 Steigert die Zufriedenheit und 
Lebensqualität  

 Führt zur Beruhigung im 
Verhalten 

 Bewirkt muskuläre Entspannung 
 Verbessert die Funktionalität 

und Mobilität 
 Fördert das sich Öffnen und die 

Beziehungsfähigkeit 
 Fördert möglichst hohe 

Unabhängigkeit  in  den 
Lebensaktivitäten 



Workshop Teil 2 

Schmerz?! 
Vom Symptom zum Ausdruck 

The artist Paul Klee in 1939 Photograph: Walter Henggeler/Keystone/Corbis Paul Klee in 1939:  Das Auge, Zentrum Paul Klee, Bern 



Fallsituation von Frau D… 
• mittelgradig bis leicht geistig behinderte Frau 

• zeigt aggressives Verhalten in psychotischen Phasen 

• Gangunsicherheit unter Neuroleptikatherapie 

Sie stürzt in einer „schlimmen Phase“ mit agitiertem 
Verhalten 

• Die betreuende Person glaubt es sei wohl nichts 
Schlimmes passiert, da sie schon wieder herumteufeln 
kann.  

• Frau D. zeigte klagend auf ihren rechten Fuß.  

• Die Untersuchung und das Röntgen zeigt nichts 
Ungewöhnliches 

• Frau D. liegt seither viel im Bett, wie häufig in kritischen 
Phasen 

• Nach 14 Tagen tritt eine massive Schwellung des rechten 
Beines auf.  

• Verdacht auf akute Phlebothrombose bestätigte sich 
nicht sondern eine eingekeilte Oberschenkelhalsfraktur, 
welche bei dieser jungen Patientin nicht erwartet wurde 



Wie könnte das Problem früher erfasst 
werden, um… 

 eine Schmerzreduktion auf ein 
akzeptables Niveau zu 
ermöglichen  

 Vertrauen und Sicherheit zu 
vermitteln 

 die Zufriedenheit und 
Lebensqualität von Frau D zu 
steigern 

 eine verbesserte Funktionalität 
und Mobilität zu unterstützen 

 eine möglichst hohe 
Unabhängigkeit  in  den 
Lebensaktivitäten wieder zu 
erlangen 

 

 Durch systematische 
Schmerzerfassung und wirksame 
Schmerztherapie 

 

 Kongruente Beziehungsarbeit und 
angepasst Informationen geben 

  

 

 Behandlung der Fraktur  

 Einsatz von Hilfsmittel 

 Vorbeugen weiterer 
Komplikationen 

 



Beobachtungskriterien 

Beispiel: 
 
Beurteilung von 
Schmerz bei 
Demenz (BESD).  
 
Basler HD, Huger D, 
Kunz R et al. 
Schmerz 2006; 20: 
519–526 



Wie interpretieren Sie das Verhalten 
der Frau? 

0 no pain.mp4


Wie interpretieren Sie das Verhalten 
der Frau? 

5 unbearable pain.mp4


Wie interpretieren Sie das Verhalten 
der Frau? 

0 agitation.mp4




Literatur 
• SAMW (2008, S. 20):  Medizinische Behandlung und Betreuung von Menschen mit 

BehinderungMedizinisch-ethische Richtlinien und Empfehlungen, SAMW, Basel. URL: 
http://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/MedBehandlBehinderter_D_08.pdf 25.8.2014  

• Bernatzky Günther, Sittl Reinhard, Likar Rudolf (2006): Schmerzbehandlung in der 
Palliativmedizin, Springer Verlag Heidelberg 

• Meschik Jutta Maria (2010): Akutschmerztherapie. Schmerzerfassung bei Menschen mit 
geistiger Behinderung, Universität Graz. URL: 
https://online.medunigraz.at/mug_online/wbAbs.showThesis?pThesisNr=18411&pOrgNr=
1  25.8.2014 

• Deutsches Netzwerk für Qualitätsentwicklung in der Pflege (2011/14): Expertenstandard 
"Schmerzmanagement in der Pflege" bei akuten / chronischen Schmerzen, Hochschule 
Osnabrück 

• Alon Eli et al (2008): Erfolgreiches Management von Schmerzpatienten, 
swissprofessionalmedia AG, Medical Tribune, Basel. URL: http://www.pain.ch/medizin/sgss-
empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten 25.8.2014 

• Schmerzerfassungsinstrumente online: Url: http://www.dgss.org/die-
gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/ 25.8.2014 

• Video Wachkoma: 15:50; 31:20: http://www.fragile.ch/hirnverletzung/mediathek/tv-
sendungen/  

http://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/MedBehandlBehinderter_D_08.pdf
http://www.vbmb.ch/userfiles/downloads/MedBehandlBehinderter_D_08.pdf
https://online.medunigraz.at/mug_online/wbAbs.showThesis?pThesisNr=18411&pOrgNr=1
https://online.medunigraz.at/mug_online/wbAbs.showThesis?pThesisNr=18411&pOrgNr=1
https://online.medunigraz.at/mug_online/wbAbs.showThesis?pThesisNr=18411&pOrgNr=1
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.pain.ch/medizin/sgss-empfehlungen/erfolgreiches-management-von-schmerzpatienten
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.dgss.org/die-gesellschaft/arbeitskreise/schmerz-und-alter/downloads/
http://www.fragile.ch/hirnverletzung/mediathek/tv-sendungen/
http://www.fragile.ch/hirnverletzung/mediathek/tv-sendungen/
http://www.fragile.ch/hirnverletzung/mediathek/tv-sendungen/
http://www.fragile.ch/hirnverletzung/mediathek/tv-sendungen/

